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AUS DEM GEMEINDEAMT 

Faschingdienstag  

Fasching am Gemeindeamt ist 

mehr als nur ein Tag voller Spaß 

und Spiele – es ist eine Gelegen-

heit für die Gemeinschaft, zusam-

menzukommen, sich zu amüsie-

ren und die Alltagsroutine für ei-

nen Moment zu vergessen. Es ist 

ein Fest der Kreativität, der 

Freude und der gemeinsamen 

Feierlichkeit, das Jahr für Jahr die 

Herzen aller erobert. 

NÖN-Boten brachten reichlich 

„Süßstoff“ zur Kaffeejause 

1.500 Faschingskrapfen verteilten die fleißigen Hel-

ferinnen und Helfer der Kremser NÖN-Redaktion 

am letzten Jänner-Tag in Stadt und Bezirk und be-

suchten auch die Marktgemeinde Lengenfeld. 

Die Mitarbeiterinnen des Gemeindeamts freuten 

sich sichtlich über die süße Überraschung, die pas-

send zum Kaffee am Vormittag geliefert wurde. 

 

 

 

Gratulation zum 50. Geburtstag 

Selbstverständlich ließen es 

sich Bgm. Christian Kopetzky, 

VizeBgm. Thomas Berger so-

wie die Mitarbeiter des Ge-

meindeamts nicht nehmen, 

der Amtsleiterin Anita  

Loimayer herzlich zum runden 

Geburtstag zu gratulieren. 

 

Neuzugang im Team

.

  

Die ausgebildete Cra-

niosakraltherapeutin und 2-

fache Mutter, Frau Gerlinde 

Schwarzinger, wird ab so-

fort im Bereich der Kinder-

betreuung als Schulassis-

tentin das Team am Cam-

pus unterstützen. 

Herzlich willkommen 

im Team! 

Ausgabe  

2/2024 

Die nächste Ausgabe er-

scheint im September 

Anzeigenschluss  

19. August 2024 
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AUS DEM GEMEINDEAMT 

Liebe Lengenfelderinnen und Lengenfelder!
 
 
Nach Vorliegen des Rechnungsab-
schlusses für das Jahr 2023 ist ein 
Nachtragsvoranschlag für 2024 zu 
erstellen. Die für das Jahr 2024 an-
gedachten Vorhaben und Investitio-
nen sind auf deren Dringlichkeit und 
darauf, ob es sich um eine soge-
nannte Pflichtausgabe der Ge-
meinde zur Aufrechterhaltung der 
Infrastruktur handelt, zu überprüfen 
und neu zu bewerten.  
 
Die letzten Jahre waren schon nicht 
immer einfach für die Gemeinden, 
gab es doch in vielen Belangen Un-
sicherheiten, vor allem in finanziel-
ler Hinsicht. War das Ende einer 
Krise abzusehen, bahnte sich be-
reits die nächste Krise an. Das Jahr 
2024 ist daher geprägt von Spar-
samkeit, denn auch die finanzielle 
Situation spitzt sich landesweit zu. 
Mehr als ein Drittel der Kommunen 
sind in Gefahr, ihre Budgets nicht 
ausgleichen zu können. Heuer ist 
es deswegen so schwierig einen 
ausgeglichenen Haushalt zu erstel-
len, weil auf der Einnahmenseite 
die Ertragsanteile niedriger ausfal-
len als im Vorjahr und auf der ande-
ren Seite die Kosten für Umlage-
zahlungen für Gesundheit und So-
ziales, aber auch die Personalaus-
gaben und Zinsen steigen.  
  
Die Bauarbeiten in der Blauenstei-
ner Straße sind in vollem Gange 
und werden im Frühjahr mit der Ge-
staltung der Fahrbahn im Baube-
reich, von der Trafostation 

 
 
bis zur Ortstafel, abgeschlossen. 
Bei der Wasserversorgungsanlage 
sind unvorhergesehene Reparatur-
arbeiten zur Sicherstellung der 
Wasserversorgung im Sommer 
dringend durchzuführen. Die Arbei-
ten an der Straßenbeleuchtung 
werden plangemäß fortgesetzt und 
die Erstellung des Leitungsinforma-
tionssystems kurz LIS wird ebenso 
plangemäß durchgeführt. Erforder-
liche Instandhaltungs- und Pflege-
maßnahmen im Bereich der Güter-
wege und im Bachlauf sind be-
schlossen. Beim Wasserrückhalte-
becken konnte nach mühsamer Su-
che im Ausschließungsverfahren 
eine undichte Stelle ausgemacht 
werden. Eine entsprechende Maß-
nahme zur Abdichtung wird umge-
hend veranlasst. 
 
Die Aufgaben der Gemeinde wach-
sen stetig und unaufhaltsam, be-
sonders im Bereich der Kinderbe-
treuung und in der Gemeindever-
waltung.  
Für die Kinderbetreuung ist es uns 
gelungen, weitere Mitarbeiterinnen 
zu gewinnen, um dem Anspruch ei-
ner familienfreundlichen Gemeinde 
gerecht zu werden. Frau Gerlinde 
Schwarzinger als Schulassistentin 
und Frau Tanja Teichtmeister als 
Unterstützung in sämtlichen Berei-
chen verstärken das Team im Cam-
pus. Alles Gute und herzlich will-

 

kommen, auf eine gute Zusammen-
arbeit! Unser Team ist damit kom-
plett und steht mit Rat und Tat zur 
Verfügung.  
 
Ich möchte mich bei allen Mitarbei-
ter:innen und den Mandatar:innen 
für deren Engagement und das ent-
gegengebrachte Vertrauen herzlich 
bedanken.  
 
Ihnen wünsche ich für die kom-
mende Zeit alles Gute, Gesundheit 
und viel Freude.  
 
Ihr Bürgermeister  
Ing. Christian Kopetzky 
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AUS DEM GEMEINDEAMT 

Liebe Bürgerinnen und Bürger von Lengenfeld!
 

 
In den 

jüngsten 
Gesprä-

chen mit 
unserem 
Finanz-
berater 

des Lan-
des Nie-
deröster-

reich 
wurde 

wieder-
holt die Frage aufgeworfen, unren-
table (wie etwa die Veranstaltungs-
halle) und ungenutzte Gebäude 
(wie das alte Rathaus) zu veräu-
ßern. 
 
Durch einen tragischen Vorfall und 
die darauffolgende Entwicklung 
ergab sich die Gelegenheit, das alte 
Rathaus zu einem marktüblichen 
Preis zu verkaufen. Es war nie die 
Absicht unseres Bürgermeisters,  
 

 
 
eigenständig das alte Rathaus zu 
veräußern, sondern vielmehr die er-
kannte Notwendigkeit, angesichts 
der anstehenden Sanierungskos-
ten, die auf die Gemeinde zukom-
men würden, zu handeln. 
 
Einige unserer Mitbürger haben 

sich mobilisiert, um die Erhaltung 

des alten Rathauses in seiner ge-

genwärtigen Gestalt zu unterstüt-

zen und den Verkauf zu verhindern. 

Eine Unterschriftenliste wurde initi-

iert. Darüber hinaus wurde auf-

grund von Eingaben von Privatper-

sonen aus Lengenfeld das Bundes-

denkmalamt eingeschaltet, um das 

alte Rathaus unter Denkmalschutz 

zu stellen (eine Vorprüfung zur 

Denkmalschutzanerkennung wurde 

eingeleitet), allein mit dem Ziel, den 

Verkauf zu stoppen. 

 

 

 

 

Es ist verständlich, dass die Sanie-

rungskosten für ein denkmalge-

schütztes Gebäude erheblich höher 

ausfallen können. Durch diese Ak-

tion und die damit verbundene zu-

künftige Sanierung des alten Rat-

hauses werden beträchtliche Kos-

ten für die Gemeinde entstehen, da 

das Gebäude in deren Besitz ver-

bleibt.  

Ich unterstütze das demokratische 

Recht in all seinen Ausprägungen, 

und wir sind privilegiert, davon Ge-

brauch machen zu können. Das ist 

von großer Bedeutung!  

Ein vorheriges, klärendes Ge-

spräch für die Gemeinde und jeden 

einzelnen Bürger wäre im Falle des 

Verkaufs des alten Rathauses kos-

tengünstiger gewesen. 

 

Rechnungsabschluss 2023

Der Rechnungsabschluss 2023 

wurde bei der Gemeinderatssitzung 

am 19.03.2024 einstimmig be-

schlossen.  

Der Rechnungsabschluss 2023 ist 

auf unserer Website einzusehen. 

Hierzu ist anzumerken, dass das 

Haushaltspotential bei der Erstel-

lung des Rechnungsabschlusses 

2023 neu berechnet werden 

musste, da sich die Berechnung 

dieser Kenngröße, die die aktuelle 

Leistungsfähigkeit der Gemeinde 

darstellt, geändert hat. 

Durch die Aufrollung aller Zahlen ab 

dem Jahr 2020, stieg das Haus-

haltspotential auf € 257.590,35  

gegenüber dem 1. Entwurf mit  

€ 39.449,37.  

Beim 1. Entwurf des Rechnungsab-

schlusses 2023 war das Nettoer-

gebnis 2023 ausgeglichen. Durch 

eine Novelle der VRV 2015 im Jahr 

2023 muss ab dem Rechnungsab-

schluss 2023 eine Rücklage vom 

Haushaltspotential, € 257.590,35, 

gebildet werden. Dadurch wird der 

Ergebnishaushalt genau um diese 

Summe negativ. Da es sich hier um 

einen abgebildeten, aber nicht geld-

mäßig hinterlegten Betrag handelt, 

hat es aktuell keinen Einfluss auf 

die Finanzkraft der Gemeinde. 

Derzeit kämpfen viele Gemeinden 

mit einem negativen Haushaltspo-

tential und einem unausgegliche-

nen Ergebnishaushalt. Dadurch 

mussten in vielen Ortschaften ge-

plante und begonnene Bauvorha-

ben abgebrochen werden, da die 

Gemeinden die Finanzierung nicht 

sicherstellen können. Diesbezüg-

lich versucht der Gemeindebund, 

wie bereits in der letzten Ausgabe 

erwähnt, Druck auf den Bund aus-

zuüben, um Sonderzahlungen der 

Ertragsanteile zu erreichen oder die 

Gemeinden mit einer „Gemeinde-

milliarde“ zu unterstützen.  

Damit in der Marktgemeinde Len-

genfeld der Ergebnishaushalt aus-

geglichen werden konnte, 

verursacht durch die Teuerungen im 

Jahr 2023, mussten € 212.100,80 

von der Rücklage entnommen wer-

den. Da unser Bürgermeister, Herr 

Ing. Christian Kopetzky, das Motto, 

„Spare in der Zeit, dann hast du in 

der Not“, lebt, können wir aktuell 

noch auf Rücklagen in Höhe von  

€ 366.650,42 zurückgreifen. Ohne 

weitere Zuschüsse vom Bund wer-

den unsere Rücklagen nicht ausrei-

chen, um alle geplanten Vorhaben 

im Jahr 2024 durchführen zu kön-

nen. Genaueres kann erst mit dem 

Nachtragsvoranschlag 2024 gesagt 

werden.  

Der Schuldenstand per 31.12.2023 

beträgt € 5.852.408,98 und ist um  

€ 144.307,48 gesunken. Zum 

Thema Schulden wird es ab dem 

Jahr 2025 interessant. Laut EU 

müssen ab diesem Zeitpunkt alle 

Gebäude, die sich im Besitz der Ge-

meinde befinden und beheizt wer-

den, thermisch saniert werden. Für 

Privathaushalte wird dies später 

notwendig.
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AUS DEN GEMEINDEAUSSCHÜSSEN 

 

 

Liebe Lengenfelderinnen! 

Liebe Lengenfelder! 

Im Ausschuss Gemeindebetriebe 
werden gemäß der gültigen Ge-
schäftsordnung folgende Angele-
genheiten behandelt: Instandhal-
tung von Gemeindestraßen, Wegen 
und Plätzen im Ortsgebiet, Instand-
haltung der Wasser- und Abwasser-
versorgung, Durchführung von Zäh-
lertausch, Reparaturen, Instandhal-
tung von Kanalsträngen, Kläran-
lage, Errichtung und Instandhaltung 
der Straßenbeleuchtung, Instand-
haltung und Pflege des Friedhofs 
und Wirtschaftshofs, sowie Erweite-
rungen. Im Rahmen dieser Zustän-
digkeit verstehe ich meine Verant-
wortung als Mandatar und Vorsit-
zender dieses Ausschusses. 
 
Für das heurige Jahr haben sich so-
wohl aufgrund von Vorgaben der 
Gemeindeführung, des notwendi-
gen Bedarfs und sonstigen Erfor-
dernissen zur Erstellung des Bud-
gets für 2024, Vorhaben herauskris-
tallisiert und werden vom Aus-
schuss nach Maßgabe finanzieller 
Mittel weiter behandelt. 
Diese Vorhaben sind unter ande-

rem die Weiterführung der Umrüs-

tung der Straßenbeleuchtung, eine 

Erneuerung der Rechenanlage in 

der Kläranlage, die Begutachtung 

der öffentlichen Brücken, Errichtung 

von Urnengräbern auf dem Friedhof 

sowie Vorsorge für allfällige Repa-

raturen oder notwendige Neuan-

schaffungen im Fuhrpark der Ge-

meinde. 

 

 

Liebe Lengenfelderinnen 

und Lengenfelder! 

Die Wintermonate haben wir ge-

nutzt um die notwendigen Planun-

gen, Förderansuchen und Be-

schlussfassungen für die geplanten 

Vorhaben im Ausschuss Landwirt-

schaft durchzuführen.  

Hier möchte ich Ihnen einen Über-

blick geben: 

- Sanierung und Herstellung der 
Regenwasserableitung des Gü-
terweges Breitenreis 
 

- Sanierung und Herstellung der 
Regenwasserableitung der be-
schädigten Güterwege vom Un-
wetter am 13.09.2023 
 

- Sanierung der kaputten Pflaste-
rungen entlang unseres Baches 
 

- Vergabe Mäharbeiten entlang des 
Baches 
 

- Vergabe Wildbachbegehung ent-
lang des Spießberggrabens 
  

- Vergabe Mäharbeiten entlang der 
Böschungen bei unseren Güter-
wegen 
 

- Vergabe Mäharbeiten unseres 
Jungwaldes in der Riede Kirchen-
wiese 
 

- Koordination Holznutzung in un-
seren Gemeindewäldern 

 

 

 

Liebe Leserinnen und  

Leser, 

Ich möchte Ihnen einen Überblick 

über die aktuellen Entwicklungen in 

unserer Gemeinde geben: 

- Am 18.03.2024 fand eine Bürger-

informationsveranstaltung betref-

fend Straßenneugestaltung der 

Blauensteinerstraße in der Veran-

staltungshalle statt.  

- Änderungen Flächenwidmungs- 

und Bebauungsplan: Geplante Än-

derungen wurden zur öffentlichen 

Einsicht am Gemeindeamt aufge-

legt. 

- In der im April stattfindenden Aus-

schusssitzung werden die ersten 

Ergebnisse im Zusammenhang mit 

der Evaluierung der Vergaberichtli-

nien für Bauplätze besprochen. 

- Allgemeine Information bezüglich 

EPBD-Novelle: Das Europäische 

Parlament hat am 12.03.2024 die 

Neufassung der „Richtlinie über die 

Gesamtenergieeffizienz von Ge-

bäuden“ (EU-Gebäudeeffizienz-

richtlinie) beschlossen. Es wird 

keine individuellen Sanierungs-

pflichten für Wohngebäude geben, 

sondern allgemeine Vorgaben zur 

Reduktion des Energieverbrauch 

über den gesamten Wohngebäude-

bestand. Lediglich für Nichtwohn-

gebäude sind Sanierungspflichten 

für die energetisch schlechtesten 

Nichtwohngebäude vorgesehen. 
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AUS DEN GEMEINDEAUSSCHÜSSEN 

Pflege der Güterwege – Gemeinderat im Einsatz

GGR Wolfgang Etten-

auer, Vorsitzender des 

Ausschusses Land-

wirtschaft, besichtigt 

den Fortschritt der 

Mäh- und Häckselar-

beiten an den Bö-

schungen entlang der 

Güterwege, welche 

durch die Firma Erd- & 

Metallbau Jürgen 

Steinböck aus Lan-

genlois durchgeführt 

wurden. 

 

 

HDD – Bohrung beim alten Rathaus

Im Zuge der Projektumsetzung 

„Herstellung Ringschluss in der 

Blauensteinerstraße“ wurde es er-

forderlich, eine Verbindungsleitung 

zur Drucksteigerungsanlage herzu-

stellen. Aus diesem Grund musste 

eine Bohrung im Bereich der Bach-

gasse unter der Langenloiserstraße 

bis zum Innenhof des alten Rathau-

ses durchgeführt werden.  

Diese Arbeiten wurden am 

21.02.2024 durch die Fa. RBS 

Rohrbau-Schweißtechnik GmbH, 

als Subunternehmer der 

beauftragten 

Baufirma Swie-

telsky AG, mittels 

HDD-Verfahren 

durchgeführt. 

Das Horizontal-

spülbohrverfah-

ren, auch unter 

der Bezeichnung 

HDD-Verfahren 

(Horizontal Direc-

tional Drilling) be-

kannt, ist ein ge-

steuertes 

Bohrverfahren zur grabenlosen 

Verlegung von Rohrleitungen. Im 

Kern besteht ein HDD-Bohrsystem 

aus der Bohrlafette und einer Ben-

tonitmischanlage zur Herstellung 

der Bohrspülung. 

Dank dieses innovativen Verfah-

rens konnten die Arbeiten innerhalb 

eines Tages und ohne Beeinträchti-

gung des Verkehrs erfolgreich ab-

geschlossen werden, wovon sich 

die Wirtschaftshofmitarbeiter per-

sönlich vor Ort überzeugten und 

sichtlich beeindruckt waren.

GGR Wolfgang Ettenauer ist nicht nur tatkräftig für den Land-

wirtschaft-Ausschuss tätig, sondern kümmerte sich Ende März 

auch um die Pflege der Weinstöcke auf dem Dorfplatz. 
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ENERGIE 

Gemeinde Energiebericht 2022 

 
Anlage Wärme 

(kWh) 
Strom 
(kWh) 

Wasser 
(m3) 

CO2 (kg) 

Brunnen I 0 29.295 0 9.697 

Brunnen II, III, IV 0 40.983 0 13.566 

Hochbehälter I 0 815 0 0 

Hochbehälter II 0 1.364 0 0 

Kläranlage 0 134.169 21 44.410 

Steinbruchgelände 0 337 0 0 

Straßenbeleuchtung 0 63.927 0 19.550 

 0 270.890 21 87.222 

 
Energieverbrauch der Gemeinde 

Innerhalb der im EMC verwalteten öffentlichen Gebäude, Anlagen und Fuhrparke der Gemeinde Lengenfeld wur-
den im Jahr 2022 insgesamt 679.428 kWh Energie benötigt. Davon wurden 60% für Gebäude, 40% für den Be-
trieb der gemeindeeigenen Anlagen und 0% für die Fuhrparke benötigt. 

 

Gebäude Fläche Wärme 
(kWh) 

Strom 
(kWh) 

Wasser 
(m3) 

CO2 (kg) LW LS 

Feuerwehr 961 37.085 12.325 97 12.535 B B 

Gemeindeamt 410 30.251 10.463 1 0 C E 

Gemeindeamt Neu 409 12.500 8.459 0 0 B D 

Kindergarten 688 83.912 32.195 256 10.657 E G 

Volksschule Karner 1.303 107.610 11.489 123 3.803 C B 

Festsaal 1.118 58.436 3.810 80 0 B A 

LEGENDE: 

Fläche [m²]: Brutto-Grundfläche des Gebäudes  

Wärme [kWh]: Wärmeverbrauch im Berichtsjahr  

Strom [kWh]: Stromverbrauch im Berichtsjahr  

Wasser [m³]: Wasserverbrauch im Berichtsjahr 

CO2 [kg]: CO2-Emissionen aus dem Energie-

verbrauch im Berichtsjahr 

LS: Labelling Strom; zeigt den Stromverbrauch 

des betreffenden Gebäudes in Relation zu allen 

anderen Gebäuden gleicher Nutzung in NÖ 

LW: Labelling Wärme; zeigt den Wärmever-

brauch des betreffenden Gebäudes in Relation 

zu allen anderen Gebäuden gleicher Nutzung in 

NÖ 
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WERBUNG 
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GEMEINDEVERBAND 

Abfallstatistik 2021-2023 - Abholung beim Haus + Sammelinseln

Lengenfeld 2021 2022 2023 kg/Einwohner

Restmüll 151 170      151 130      134 270      95,0

Biomüll 181 570      187 350      155 920      110,3 277,6 kg

Altpapier 76 880        83 380        66 410        47,0

Gelber Sack/Tonne 12 280        12 032        35 960        25,4

Altglas (Weiß- und Buntglas) 56 840        50 210        50 270        35,6

beim Haus

655 Kilo Abfall – GV Jahresbilanz 2023 

Der Gemeindeverband Krems blickt auf ein erfolgreiches und arbeitsintensives 2023 zurück

Bezirk Krems – Die ersten Monate 

eines Jahres sind traditionell die 

Zeit für Bilanzen und Resümees. So 

auch beim Gemeindeverband für 

Abgabeneinhebung und Umwelt-

schutz im Bezirk Krems (GV 

Krems). Insgesamt sammelten die 

Bewohnerinnen und Bewohner des 

Bezirkes Krems 37.000 Tonnen Ab-

fall – pro Kopf sind das 655 Kilo-

gramm. Die Gesamtmengen wie-

gen schwer, sind aber dennoch seit 

den Pandemie-Rekordmengen 

leicht rückläufig.  

Bemerkenswert ist der Rückgang 

bei Rest- und Sperrmüll um 6 Pro-

zentpunkte auf 138 Kilo pro Kopf 

(2022 waren es 146 Kilogramm pro 

Kopf). Dem gegenüber stehen die 

Sammelmengen im Gelben Sack. 

Diese sind im Jahresvergleich um 

108 Prozent gestiegen. Entfielen im 

Jahr 2022 13 Kilo auf jede Bürgerin 

und jeden Bürger, so waren es 2023 

doppelt so viel, nämlich 26 Kilo-

gramm. Die Steigerung ist mit der 

Umschichtung von Verpackungs-

müll aus dem Restmüll, aber auch 

mit rückläufigen Mengen aus den 

Sammelzentren zu begründen: 

Tetra-Paks, Folien, Kanister und 

Verpackungsstyropor kann seit der 

Sammelumstellung bequem zu 

Hause im Gelben Sack entsorgt 

werden.

200.000 WSZ Besucher - An-

lieferungen im Minutentakt 

Mittlerweile erfolgt alle 3 Minuten 

eine Anlieferung in einem der 16 

Wertstoffsammelzentren (WSZ) 

des GV Krems. An den 1.134 Öff-

nungstagen im Jahr 2023 nutzten 

die Bürgerinnen und Bürger der 

Marktgemeinden Mühldorf und 

Stratzing mit durchschnittlich mehr 

als 6 Besuchen die Entsorgungsinf-

rastruktur am häufigsten. Im Schnitt 

besuchten die Bewohnerinnen und 

Bewohner des Bezirkes Krems 4,6 

Mal ein Sammelzentrum und ent-

sorgen die Hälfte aller anfallenden 

Abfälle dort.  

Abgabeneinhebung 

als zweites Stand-

bein immer umfang-

reicher 

Neben den Abfallge-

bühren und der Seu-

chenvorsorgeabgabe 

übernimmt der GV 

Krems auch die Einhe-

bung von Grundsteuer, 

Kommunalsteuer, 

Nächtigungstaxe sowie 

der Kanal- und Wasserabgaben. 

Aber auch Dienstleistungen wie 

Lohnverrechnung, die Bereitstel-

lung eines Bausachverständigen

 bei Bauverfahren in den Gemein-

den oder die Grundstücksvermes-

sung als Berechnungsbasis für die 

Kanal- und Wassergebühren neh-

men immer mehr Mitgliedsgemein-

den in Anspruch. So haben mit 

1.1.2024 die Marktgemeinden Ma-

ria Laach, Schönberg und Senften-

berg die Agenden der Kanal- und 

Wasserabgabeneinhebung an den 

GV Krems übertragen. „Die ge-

meinsame Abwicklung von abga-

benrechtlichen Verwaltungsverfah-

ren steigert sowohl die Effizienz als 

auch die Effektivität und reduziert 

den Verwaltungsaufwand für den 

Bürger. Wir freuen uns über das 

entgegengebrachte Vertrauen un-

serer Mitgliedsgemeinden und wer-

den die stetig wachsenden Aufga-

ben mit größter Sorgfalt erledigen!“, 

so GV Krems Geschäftsführer 

Gerhard Wildpert. 
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JAHRESAUSKLANG 

Jahresausklangfeier 2023

Das vergangene Jahr geht zu Ende, 

und die Marktgemeinde Lengenfeld 

hat dies gebührend gefeiert. Im 

festlich geschmückten Festsaal 

fand die Jahresausklangfeier statt, 

organisiert vom Gemeindeaus-

schuss für Umwelt, Tourismus und 

Sport, und lockte zahlreiche Teil-

nehmer aus Vereinen, Gemeinde-

räten und Neubürgern an. 

Die Feier begann mit der herzlichen 

Begrüßung durch Bürgermeister 

Ing. Christian Kopetzky und GGR 

Andreas Schuster, die die Gäste 

dazu ermutigten, gemeinsam das 

vergangene Jahr zu reflektieren 

und die positiven Ereignisse zu fei-

ern. Die Vielfalt der Teilnehmer, 

bestehend aus Mit-

gliedern verschiede-

ner Vereine und Neu-

zugezogenen, spie-

gelte die lebendige 

Gemeinschaft von 

Lengenfeld wider. 

Ein Höhepunkt der 

Veranstaltung war die Preisverlei-

hung des Fotowettbewerbs, der im 

Vorfeld ausgeschrieben wurde und 

die Schönheit der Gemeinde und ih-

rer Umgebung sowie das kreative 

Potenzial der Einwohner zeigte. 

Ebenso fand die Spendenübergabe 

von der Trachtenkapelle und dem 

Singkreis an den Elternverein gro-

ßen Anklang. 

Die musikalische Unter-

malung des Abends 

wurde von der Trachten-

kapelle Lengenfeld ge-

staltet, die mit ihrem 

harmonischen Spiel für 

eine festliche Atmo-

sphäre sorgte. Die 

traditionellen Klänge wurden von 

den Gästen begeistert aufgenom-

men und trugen dazu bei, dass die 

Stimmung im Festsaal ausgelassen 

und fröhlich war. Auch für das leibli-

che Wohl war gesorgt, dank Tomys 

Event Catering, das die Gäste kuli-

narisch verwöhnte. 

Die gute Stimmung und die anre-

genden Gespräche zwischen den 

Teilnehmern machten die Veran-

staltung zu einem gelungenen Ab-

schluss des Jahres. Der Zusam-

menhalt und Gemeinschaftssinn, 

der an diesem Abend spürbar war, 

geben einen positiven Ausblick auf 

das kommende Jahr und lassen die 

Bewohner von Lengenfeld optimis-

tisch in die Zukunft blicken. 
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JAHRESAUSKLANG 

Jahresausklang im Hof der Familie Monika und Andreas Schuster
 
Die Volkspartei Lengenfeld lud zur 
gemeinsamen Verabschiedung des 
Jahres 2023 am Silvesternachmit-
tag alle Lengenfelderinnen und 
Lengenfelder ein. Zahlreiche Gäste 
ließen es sich nicht nehmen, bei ei-
nem Becher Glühwein in gemütli-
cher Atmosphäre den letzten Tag 
des Jahres ausklingen zu lassen. 
Dabei wurden Neuigkeiten ausge-
tauscht und das eine oder andere 
Erlebnis des vergangenen Jahres 
erzählt. 
 
„Eine gute Gelegenheit, sich zu tref-
fen um anschließend gut gelaunt 
die Silvesternacht im Kreis der Fa-
milie oder mit Freunden zu feiern“ – 
so das Resümee der Gäste. 

 

 

  Auf Fotosuche …

Der Gemeindekalender für das 

kommende Jahr soll wieder ein 

Spiegelbild unserer schönen Markt-

gemeinde Lengenfeld sein – und 

dafür brauchen wir Ihre Hilfe! Wir la-

den Sie herzlich dazu ein, uns Ihre 

besten Aufnahmen von Lengenfeld 

und seiner Umgebung zuzusenden, 

um sie im Kalender zu veröffentli-

chen. 

Ob stimmungsvolle Landschafts-

aufnahmen, lebendige Straßensze-

nen, historische Gebäude oder be-

sondere Ereignisse – Ihre Fotos 

sollen die Vielfalt und Schönheit un-

serer Gemeinde widerspiegeln.

Bitte beachten Sie folgende Hin-

weise für die Einsendung Ihrer Fo-

tos: 

• Die Bilder sollten eine hohe Auf-

lösung haben (mindestens 300 

dpi) und im JPEG-Format ge-

sendet werden. 

 

• Geben Sie jedem Bild einen 

aussagekräftigen Titel und nen-

nen Sie den Ort der Aufnahme. 

 

• Falls Personen auf den Fotos 

erkennbar sind, stellen Sie si-

cher, dass Sie deren Einver-

ständnis zur Veröffentlichung 

haben. 

Bitte senden Sie Ihre Fotos per  

E-Mail an koordination@len-

genfeld.gv.at oder bringen Sie 

diese persönlich im Gemeinde-

amt vorbei. 

Wir freuen uns auf Ihre  

Einsendungen und darauf,  

gemeinsam einen wunderbaren 

Gemeindekalender für das  

kommende Jahr  

zu gestalten! 
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Die Marktgemeinde Lengenfeld freut sich über die 

Auszeichnung zum Tut gut „Gesunder Betrieb“

Die Zertifizie-

rungsstufe 

„Silber“ ist 

eine höhere 

Auszeichnung für Gemeinden im 

Bereich der Gesundheitsförderung 

und Prävention. Für die Erlangung 

der Zertifizierungsstufe „Silber“ war 

es notwendig, die Kriterien der Zer-

tifizierung „Bronze“ zu erfüllen 

und dass ein Mitglied des Arbeits-

kreises der „Gesunden Gemeinde“ 

einen Fortbildungsworkshop von 

„Tut gut!“ absolviert und das er-

lernte Wissen in Form eines umge-

setzten Praxisbeispiels anwendet. 

Die Gültigkeit der Zertifizierungs-

stufe „Silber“ ist auf einen Zeitraum 

von drei Jahren begrenzt. 

 

Kostenlose Blackout-Webinare

Erhalten Sie Einblicke und wertvolle 
Tipps zur Vorbereitung auf den 
Ernstfall! Der Niederösterreichische 
Zivilschutzverband lädt Sie herzlich 
zu unseren spannenden Blackout-
Webinaren ein. 
  
Wir klären Fragen wie: 

• Welche Auswirkungen hat ein 
Blackout voraussichtlich wirklich? 
 

• Was wird weiterhin möglich sein? 
 

• Welche kurzfristigen Maßnah-
men können schon jetzt ergriffen 
werden?

 

• Welche Vorkehrungen muss die 
Gemeinde treffen? 
 

• Was können die Bürger zur ge-
meinsamen Bewältigung beitra-
gen? 
 

• Wie kann die Bevölkerung vorbe-
reitet und zur Vorsorge motiviert 
werden? 
 

• Welche Mythen gibt es und 
wie kann ihnen begegnet werden? 
 
Mit insgesamt fünf Terminen, da-
runter drei speziell für Gemeinden 
konzipierte Veranstaltungen, bieten 
wir Ihnen das nötige Know-how, um 
sich effektiv auf mögliche Strom-
ausfälle vorzubereiten. Erfahrene 
Mitarbeiter des Niederösterreichi-
schen Zivilschutzverbandes wer-
den Ihnen praxisnahe Lösungen 
präsentieren, unterstützt von fach-
kundigen Studiogästen. Verpassen 
Sie nicht die Chance, Ihre Ge-
meinde und Ihr Zuhause auf Krisen-
situationen vorzubereiten.

 
Melden Sie sich noch heute an und 
sichern Sie sich Ihren Platz für ei-
nen Termin bei unseren Blackout-
Webinaren! 
Die Webinare des Niederösterrei-
chischen Zivilschutzverbandes sind 
kostenlos!  
 
Anmeldung: 

http://www.noezsv.at/Kurse/Aktuel-

leKurse.php 

  
Termine: 

• 29. April 2024 / 19:00 - 20:30 Uhr 

• 21. Mai 2024 /19:00 - 20:30 Uhr 

• 4. Juni 2024 - 14:00 - 16:00 Uhr 
- speziell für Gemeinden!

https://3xhqd.r.a.d.sendibm1.com/mk/cl/f/nkb4cPr6iH7usOCbFh5SuZoqP1AmfiQws6H2wzJhzFiEWbGbg5mhfCPIM4T47SXxXSlGSjo94TH4U4Y_WgE0Net0VZN4tjFS_8T12BQd3tLGkWrk3sYlZOBnoEezr_jE6sLQmDxu27ARtDvPXGx8FVKAUW_NJK3xX-DRn6ut6X0QFeoUo4K_zbuH8kx7ic-0NptPpBq-o2-hIZ65OtD08J-mPQ
https://3xhqd.r.a.d.sendibm1.com/mk/cl/f/nkb4cPr6iH7usOCbFh5SuZoqP1AmfiQws6H2wzJhzFiEWbGbg5mhfCPIM4T47SXxXSlGSjo94TH4U4Y_WgE0Net0VZN4tjFS_8T12BQd3tLGkWrk3sYlZOBnoEezr_jE6sLQmDxu27ARtDvPXGx8FVKAUW_NJK3xX-DRn6ut6X0QFeoUo4K_zbuH8kx7ic-0NptPpBq-o2-hIZ65OtD08J-mPQ
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37. BIOEM in Großschönau  
 

Vom 30. Mai bis 2. Juni 2024 findet die Messe zu den Themen BAUEN. ENERGIE. LEBEN. 

zum 37. Mal als „Messe für eine lebenswerte und sichere Zukunft“ statt.   

 

Auch 2024 präsentiert sich die 

BIOEM mit den bewährten Kernthe-

men Energie & Speicher, Bauen & 

Sanieren, Wohnen & Sicherheit, Na-

tur & Garten, Wellness & Gesundheit 

und Elektromobilität.  

Die Hauptthemen der heurigen 

BIOEM sind unter anderem: „Klima-

fitter Wald 2.0“, „Raus aus Öl und 

Gas“ sowie den Schwerpunktthe-

men „Mitalternder Wohnraum“ und 

„Regionale Energiesicherheit“. Somit 

greift die BIOEM wieder viele zu-

kunftsweisende Themen auf und bie-

tet Betrieben eine großartige Bühne für ihre innovativen Produkte und Dienstleistungen. 

 

Nähere Infos unter www.bioem.at  
 

http://www.bioem.at/
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GASTHAUS ANDERL 

Gelebte Wirtshauskultur in Lengenfeld - Eine Ära geht zu Ende!

Das Gebäude des Gasthauses An-

derl wird es in den nächsten Wo-

chen nicht mehr geben. Nach dem 

Ableben des Wirten Hartmann An-

derl im September 2023 war die Zu-

kunft des Traditionswirtshauses in 

unserer Gemeinde längere Zeit un-

gewiss. Jetzt steht es fest! Das 

Wirtshaus, die ehemalige Bäckerei 

sowie alle Nebengebäude werden 

nach Ostern abgetragen. Die neue 

Besitzerin des Gasthauses, die den 

gesamten Komplex Anfang 2022 

erwarb, wird auf dem Grundstück 

Wohnungen errichten.  

Historie  

Oskar Anderl kaufte 1969 das An-

wesen in der Langenloiserstraße 

15, auf dem sich bereits das Gast-

haus Prinz befand, von der damali-

gen Eigentümerin, Resi Siller. 

Große Umbauarbeiten wurden ge-

tätigt und im damaligen Gastgarten 

ein Neubau errichtet. Die Bäckerei 

Anderl wurde von der Langenloiser-

straße 35 auf die Langenloiser-

straße 15 verlegt. Gasthaus und 

Bäckerei unmittelbar nebeneinan-

der! Die Bäckerei wurde Anfang 

1980 geschlossen.  

Erika Anderl führte den Gastbetrieb 

nach der Pensionierung ihres Gat-

ten weiter, bis Hartmann Anderl am 

1. Jänner 1998 den elterlichen Be-

trieb übernahm. „Hartl“ verstand es, 

das Gasthaus mit einer gut bürger-

lichen Küche, gelebter und spürba-

rer Wirtshauskultur, zu dem zu ma-

chen, was ein gut geführtes Wirts-

haus ausmacht!  

Dieser Treffpunkt für Jung & Alt, ein 

Ort für Feierlichkeiten und Events 

aller Arten, ein Treffpunkt für Ver-

eine u.v.m. hat mit der schweren Er-

krankung und dem Tod von Hart-

mann Anderl am 5.9.2023 ein jähes 

Ende gefunden. 

Blumenschmuck war im 

Gasthaus immer wichtig 

1994 entstand dieses Foto, das das 

Gasthaus „Zur weißen Taube“ mit 

dem mittleren Eingang in die Gast-

stube und mit dem damaligen Ein-

gang (rechts) in die Bäckerei zeigt.   

Das Haus wurde für einen 

Fortbestand Anfang 2023 

noch renoviert 

2022 wurde das gesamte Objekt 

aus wirtschaftlichen Gründen ver-

kauft und es sollten im hinteren Ge-

bäudebau, wie auch in der Folge im 

ehemaligen Bäckereigebäude, 

neue Wohnungen entstehen. Hartl 

wollte und konnte das Wirtshaus mit 

seiner Frau Beata, in gewohnter 

Weise weiterführen. Sein Ableben 

machte im September 2023 seinem 

Herzenswunsch, eine gelebte 

Wirtshauskultur in Lengenfeld zu 

erhalten, ein abruptes Ende.   

Treffpunkt Flohmarkt 

„Alles muss raus“ hieß es, als An-

fang Jänner 2024 feststand, dass 

es keine Weiterführung des Wirts-

hauses geben würde. Im Zuge 

mehrerer Flohmärkte nahmen viele 

BesucherInnen Gegenstände und 

damit verknüpft viele lebhafte Erin-

nerungen an damals aus dem an-

gebotenen Fundus mit nach Hause. 

Und so manche BesucherInnen 

tranken noch das letzte „Steh-

achterl“ an der Schank des Gast-

hauses.  
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KINDERGARTEN 

Das Kindergartenteam bedankt sich ganz 
herzlich bei Kurt und Markus Schwarzinger 
für die Popcorn – Station und das Bereit-
stellen der Technik für unser Kinder – Kino! 

Einen herzlichen Dank an Harald Gwiss für 
das Organisieren der Faschingskrapfen für 
alle Kindergartenkinder, welche sich sehr 
über die Spenden freuten!

 
 

Kinder stürmen den Festsaal
 
Das diesjährige Motto "Gespenster" 
lockte wieder unzählige Kinder und 
ihre Eltern zum Kinderfasching am 
Sonntag, 22. Jänner 2024 in den 
Festsaal. Die Damen der Volkspar-
tei Lengenfeld organisierten heuer 
wieder einen gelungenen Fa-
schingsnachmittag für Jung und Alt. 
Eine "Mitmach-Show" mit viel Mu-
sik, Zauberei und Bauchreden 
brachte die notwendige ausgelas-
sene Stimmung zu Beginn der Ver-
anstaltung. Mit Hingabe wurden an-
schließend von den Wir. Frauen 
mehrere Stationen betrieben, in de-
nen die Kinder nach Herzenslust 
basteln, ihre Geschicklichkeit und 
ihre Kreativität unter Beweis stellen 
konnten und kleine Preise dafür  

 
bekamen. Zur 
Stärkung wur-
den für die 
Kleinen Fa-
schingskrap-
fen, Saft und 
Wurstsem-
meln angebo-
ten. Auch die 
Erwachsenen 
konnten unter 
mehreren Ge-
tränken, 
Snacks, Kaf-
fee und Ku-
chen auswäh-
len und so ih-
ren Appetit 
stillen. Schöne Preise winkten den 

Gewinnern 
von Schätz-
spielen.  

Strahlende 
Kinderaugen, 
ausgelassene 

Stimmung 
und lobende 
Worte der El-
tern waren 
den Wir. 
Frauen Moti-
vation und 
Dank für die 
umfangreiche 
Vorbereitung 

und Ausfüh-
rung dieses 

Nachmittags, der noch lange in Er-
innerung bleiben wird. 

 
 
 



 

16 

FASCHING 2024 

 

 

Ein farbenfrohes Spektakel für Jung und Alt

Am letzten Jänner Wochenende 

fand in Lengenfeld der Faschings-

umzug statt, der von der örtlichen 

Volksschule in Zusammenarbeit mit 

dem Elternverein organisiert wurde. 

Unter strahlend blauem Himmel 

versammelten sich zahlreiche Teil-

nehmer der verschiedenen Vereine 

und Institutionen der Marktge-

meinde, um gemeinsam durch die 

Straßen zu ziehen und das bunte 

Treiben zu genießen. 

Der Umzug, der bereits eine lang-

jährige Tradition in der Gemeinde 

hat, lockte in diesem Jahr wieder 

Scharen von verkleideten Zuschau-

ern an, die sich entlang der Route 

versammelten, um das Spektakel 

zu verfolgen. Von kunstvoll gestal-

teten Wagen bis hin zu fantasievol-

len Kostümen war alles vertreten, 

und die Kreativität der Teilnehmer 

kannte dabei keine Grenzen. 

Die Atmosphäre war geprägt von 

ausgelassener Stimmung und fröh-

lichem Gelächter, während die Um-

zugsteilnehmer Bonbons und an-

dere Leckereien an die Zuschauer 

verteilten. Auch musikalische 

Darbietungen sorgten für gute 

Laune und animierten zum Mitma-

chen. So waren unter anderem Su-

perhelden, Märchenfiguren und his-

torische Persönlichkeiten vertreten, 

was für Abwechslung und Unterhal-

tung gleichermaßen sorgte. 
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18 

WERBUNG 

 

Start in die Golfsaison 2024 im Golfclub Lengenfeld
 
Der wärmste Winter seit es Wetter-
aufzeichnungen gibt, erlaubte den 
Mitgliedern und Gästen des 
Golfclub Lengenfeld ein nahezu un-
eingeschränktes Spielvergnügen in 
der kalten Jahreszeit. 

Golfer aus Nah und Fern nutzen 
diesen Mehrwert, auch im Winter in 
Österreich spielen zu können, wäh-
rend ihre Heimatclubs eine Winter-
pause machen. 

Der öffentliche 6-Loch Platz und die 
Übungsanlagen sind für einen 
zwanglosen Einstieg und das Ken-
nenlernen des Golfsports optimal. 
Die beiden Lengenfelder Golf-Leh- 
rer stehen Interessierten gerne 
nach Terminvereinbarung über das  
Sekretariat für ein Golf-Schnupper-
training zur Verfügung und helfen 
bei den ersten Schlägen.  
 
Das Golfrestaurant GASThouse ist 
bis November täglich geöffnet und 
bietet neben den beliebten Gerich-

ten auf der Speisekarte auch von 
Montag bis Freitag einen Tagestel-
ler an. 

Für Anlässe und Feiern stehen zwei 
Extra-Säle, die überdachte Ter-
rasse und die große Sonnenter-

rasse gerne zur Verfügung. Das 
GASThouse-Team freut sich auf Ih-
ren Besuch und ersucht um Tisch-
reservierungen unter 02719/87103. 
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„Vorsorge Aktiv“ in der Gesunden Gemeinde Lengenfeld

Mit 15 Teilnehmerinnen startete das 

Gesundheitsprogramm von Tutgut 

NÖ im Campus Lengenfeld. Voll 

motiviert wollen alle ihren Alltag ge-

sünder gestalten. Und das geht 

leichter in der Gruppe, sind sich alle 

einig! Vorsorge Aktiv baut auf den 

drei Säulen der Gesundheit, Bewe-

gung- Ernährung sowie der menta-

len Gesundheit, auf. Regionalkoor-

dinatorin von Tut gut, Stefanie Ma-

der-Wagner (vorne Bildmitte), freut 

sich, dass in Lengenfeld dieses 

Projekt so großen Anklang findet. In 

insgesamt 72 Einheiten werden Bir-

gitt Schwarzinger als Diätologin, 

Mag. Jennifer Steger als Klinische- 

und Gesundheitspsychologin ihr 

Wissen einbringen und Günter Stei-

ner die Gruppe sportlich motivieren.  

Bereits beim Auftakt hatten die Teil-

nehmerinnen eine Menge Spaß und 

die Möglichkeit, sich näher kennen-

zulernen.

Yoga & vegane Kochworkshops in der Jurte - 

Lebensart Lengenfeld

Claudia Pallan erfüllte sich ihren 

Traum mit dem Bau einer Jurte in 

Lengenfeld. Ein runder Ort für acht-

same Stunden inmitten einer idylli-

schen Naturlandschaft. Wer diese 

Jurte schon gesehen hat, bzw. ge-

spürt hat, weiß, wovon man spricht. 

Mit Liebe zum Detail entstand hier 

ein Ort, der die Menschen verbin-

den soll. Tanja Teichtmeister, die 

seit vielen Jahren 

im Rahmen des 

Programmes der 

Gesunden Ge-

meinde Lengen-

feld im Rathaus 

Yoga angeboten 

hat, verlegt ab Ap-

ril die Einheiten 

von Yoga Fit und 

Yoga am Stuhl an 

diesen harmoni-

schen Platz. Infos 

über Yoga in der 

Jurte erhalten sie 

bei Tanja 

0676/9612246.  

Es wird wieder 

gekocht! Vegane 

Köstlichkeiten be-

reitet Barbara 

Lehr im April, Mai und Juni in der 

Jurte zu. Info und Anmeldung bei 

Barbara 0676/5358980. 

 

Claudia Pallan und Tanja Teicht-

meister freuen sich auf harmoni-

sche Stunden in der Jurte und viele 

verbindende Begegnungen.  

© Fam. Pallan 
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Pilates 
 

Fit in den Frühling. In der Gesunden 

Gemeinde Lengenfeld gibt es viele 

Angebote, die jede Woche stattfin-

den, um in Bewegung zu bleiben. 

Tsar Pilates & Indian Balance wird 

von Gitti Yordan-Ritzinger (2.v. 

links) jeden Mittwoch, 18 Uhr, im 

Turnsaal angeboten. Info bei der 

Trainerin 0664/3511171. Yoga 
 

Yogakurse werden mittwochs und 

donnerstags angeboten. Brigitta Jo-

sef (links) bietet Yoga mittwochs, 

19.15 Uhr im Campus im Mulifunk-

tionsraum an. Info 0676/6117318. 

Eine Information über Yoga mit 

Tanja Teichtmeister erhalten Sie un-

ter 0676/9612246.

Zumba 
 

Ein umfassendes Work-out, das 

alle Elemente der Fitness vereint, 

Cardio-, Muskel-Training, Gleichge-

wichts- und Dehnübungen. Du stei-

gerst dein Energielevel und erhältst 

eine ordentliche Portion Glücksge-

fühl, jedes Mal, wenn du aus dem 

Kurs kommst. Petra Kloiber freut 

sich auf dich immer montags im 

Turnsaal der VS Lengenfeld.
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VOLKSSCHULE 

So viele Osternester 
 
Die Kinder der ersten Klasse durften am Mathema-
tiktag vor Ostern noch Osterhasen spielen. Gemein-
sam erforschten sie, wie viele Möglichkeiten es je-
weils gibt, Osternester mit zwei, drei oder sogar vier 
Eiern zu befüllen, wenn blaue, rote und gelbe Eier 
zur Auswahl standen. Alle Ergebnisse wurden auf 
Plakaten festgehalten. 

 

 
Frühlingserwachen 
 
Erstmals unterrichteten Studierende in der ersten 
Klasse. Passend zum Frühlingsbeginn hatten sie 
viele Frühblüher mit, die die Kinder im Spiel "Wer bin 
ich?" beschreiben und benennen lernten. Vorberei-
tend auf eine Faltarbeit spezialisierten sich die Kin-
der schließlich auf die Teile einer Tulpe. Viele bunte 
Blüten zieren nun den Eingangsbereich der Schule. 

Weingartenjahr schreitet voran 

 
Für die 2. Klasse stand bereits die zweite Arbeit im 
Weingarten an: der gezielte Rebschnitt. Herr Angerer 
erklärte den Kindern, warum diese Arbeit wichtig und 
notwendig ist und worauf er dabei achten muss. Er 
erzählte vom technischen Fortschritt der Garten-
schere, der diesen Arbeitsschritt immens erleichtert. 
Dann schwirrten die Schüler:innen aus und die vor-
geschnittenen losen Reben wurden von den Kindern 
herausgerissen. Oft befreiten sie mit der Garten-
schere den gespannten Draht von den Ranken, die 
die Reben gebildet hatten, um sich festzuhalten. 
"Das ist wie Seilziehen", äußerte sich ein Kind dazu. 

Kunterbunt im Frühling 
 
Die Kinder der 2. Schulstufe zogen ihre Malschürzen 
an und empfingen so die SchulanfängerInnen des 
Kindergartens. Gemeinsam machten sie sich Gedan-
ken darüber, was einen Vogel ausmacht. Anschlie-
ßend gestalteten sie in Teams bunte Vögel nach dem 
Künstler Hans Langner, auch "Birdman" genannt. 
Dazu wurden Wasserfarben mit viel bzw. ganz wenig 
Wasser verwendet. 
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Schulprojekt „Psychoso-
ziale Gesundheit mit 
mentalem Training“ 

In der dritten und vierten Klasse der Volksschule 
startete dieses Projekt mit einem Workshop zum 
Thema „Innere Stärke durch mentales Training“. 

Damit die Kinder zu erfolgreichen und selbstsicheren 
Erwachsenen reifen können, ist es wichtig, sie schon 
im Kindesalter dahingehend zu unterstützen. Körper-
liche und psychische Gesundheit kann durch menta-
les Training enorm gestärkt werden. 
 
So wurde im Workshop versucht, einen Zugang zu 
„gesunden“ Gedanken zu schaffen. Auch Entspan-
nungsübungen wurden gemacht, denn Entspannung 
kann erlernt werden und hält Jung und Alt geistig und 
körperlich fit. 

Inhalte dieses Workshops waren auch Übungen, 
welche den Kindern Mut machen und dabei helfen 
können, bei Problemen nicht zu verzweifeln, sondern 
nach konstruktiven Lösungen zu suchen. 
 
Die Übungen kommen in den Klassen immer wieder 
zum Einsatz und es sind weitere Workshops für Kin-
der, aber auch für Eltern und Lehrerinnen geplant. 

Kreativer Leseunterricht 
mit Leseportfolios 

In der dritten Klasse versuchten die Kin-
der Leseportfolios spielerisch anhand von 

Leserollen zu erstellen. Als Leserollen wurden leere 
Pringles- Dosen mit buntem Papier umwickelt und 
gestaltet. Jedes Kind wählte ein Buch aus und bear-
beitete dann dazu selbst gewählte Aufgaben, welche 
in der Rolle gesammelt wurden.   

Durch die Arbeit mit dieser Aufgabensammlung 
wurde eine Vielzahl von Kompetenzen trainiert. Die 
Lernenden dokumentierten die Ergebnisse einer län-
geren, individuellen Auseinandersetzung mit dem 
Buch in schriftlicher Form, bewerteten danach ihre 
Ergebnisse und präsentierten anschließend ihr Buch 
anhand der Leserolle vor der Klasse.  

Die Leserolle als Lernportfolio fördert neben fachli-
chen Kompetenzen auch die Selbständigkeit, Fähig-
keit zur Selbstreflexion, Selbsteinschätzung und Prä-
sentationskompetenz. 

Faschingsumzug 
 
Die Volksschule nahm am Faschingsumzug mit dem 
Motto "Tiere in Afrika" teil. Die Kinder freuten sich 
über die tollen Kostüme, das sonnige Wetter und die 
gute Stimmung. Viele feierten danach noch lange im 
Faschingsdorf. Die Kostüme können im Sommer 
beim Schulfest wieder getragen werden. 
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VOLKSSCHULE 

Booktasting 
 
Die Kinder der 4. Klasse machten eine be-
sondere Lesestunde. Die Klasse wurde in 
ein ,,Leserestaurant" verwandelt, wo sie 
auf gedeckten und dekorierten Tischen 
ein Büchermenü testen konnten. 
 
Auf jedem Tisch befand sich eine „Speisekarte“ mit 
den Titeln der ausgestellten Bücher. 
 
Wie bei einem vollständigen Menü gab es vier 
Gänge. Bei jedem Gang konnte jedes Kind das ihm 
vorliegende Buch testen und dabei ein Bewertungs-
blatt ausfüllen. Danach tauschte es sich mit seinen 
Nachbarn über das Buch aus. Nach etwa zehn Minu-
ten wurden die Tische gewechselt und der zweite 
Gang konnte eingenommen werden. 
 
Nach den vier Gängen durfte sich jedes Kind das 
Buch ausleihen, das seinen "Appetit" aufs Lesen am 

meisten angeregt hatte. 

 

Brücken basteln 
 
Die vierte Klasse hat sich in der letzten 
Zeit im Sachunterricht mit dem Thema 
Brücken und ihrer Stabilität beschäftigt. 
Dazu haben die Schülerinnen und Schü-

ler sich im Vorfeld Wissen angeeignet: 
Welche Brückenarten gibt es?  
Was ist die stabilste Brückenkonstruktion?  
Was bedeutet Zug- und Druckkraft bei Brücken?  
etc. 

Zum Abschluss der Thematik hatten die Kinder die 
Aufgabe, selbst eine Brücke aus Zeitungspapier und 
Paketband zu bauen, die die Last von min. 2 kg trägt.  
Es gelang allen Kindern so gut, dass ihre Brücken 
sogar 5 kg Belastung standhielten.

 
 
 
 

Termine der Pfarre Lengenfeld 
 

21. April 2024 
Messe 08:30 Uhr, anschließend Pfarrkaffee 

5. Mai 2024 
Floriani-Messe 10:00 Uhr, mit Feuerwehr 

11. Mai 2024 
Firmung Messe 10:00 Uhr,  

anschließend Agape 

19. Mai 2024  
Maiandacht 18:00 Uhr beim Bründel,  

bei Schlechtwetter i. d. Kirche 

26. Mai 2024 
 Erstkommunion 10:00 Uhr,  

anschließend Agape 

2. Juni 2024 
 Sonntag, Fronleichnam-Feier 08:30 Uhr,  

anschließend Prozession 

15. August 2024 
 Maria Himmelfahrt, Messe beim Bründel 10:00 Uhr, 

Kräutersegnung, anschließend Agape 

15. September 2024 
Wallfahrt Ma. Langegg,  

Treffpunkt für Fußgeher 02:45 Uhr  
Kremserstraße / Blauensteinerstraße,  

Messe in Ma. Langegg 10:30 Uhr. 

Besuchen Sie auch die Homepage der Pfarre Lengenfeld unter www.pfarramt-lengenfeld.at 

http://www.pfarramt-lengenfeld.at/
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TRACHTENKAPELLE 

Tag der  
Platzkonzerte 
 
Die Trachtenkapelle Lengenfeld 
geht heuer wieder auf Tour 
durch den Ort und lädt am 21. 
April 2024 zum „Tag der Platz-
konzerte“. Ab 09:00 Uhr spielen 
wir an ausgewählten Plätzen für 
Sie auf. Detaillierte Infos erhal-
ten Sie demnächst per Post-
wurf. 
 

Offene Proben 
 
Wir öffnen unsere Proben für 
alle interessierten Lengenfelde-
rinnen und Lengenfelder: 
Schauen Sie den Musikerinnen 
und Musikern bei der Probenar-
beit über die Schulter. Erleben 
Sie, wie eine Musikprobe ab-
läuft, wie die Musikstücke erar-
beitet werden und wie viel Spaß 
es macht, gemeinsam zu musi-
zieren.

Die offenen Proben finden an 
folgenden Terminen statt: 
 

Dienstag,  
07. Mai 2024 – 19:00 Uhr 

 
Dienstag,  

04. Juni 2024 – 19:00 Uhr 
 

Dienstag,  
02. Juli 2024 – 19:00 Uhr 

 
Ort wird noch bekannt gegeben 

 
Die regulären Proben finden  

immer dienstags um 19:30 Uhr 
im Probelokal  

(Festsaal Lengenfeld) statt. 
 

Musikerinnen und Mu-
siker gesucht! 
 
Wenn Sie nach dem Besuch der 
offenen Proben Lust bekommen 
haben: Wir suchen Verstärkung! 
Sie spielen ein Instrument und 
möchten gerne bei der Trachten-
kapelle Lengenfeld mitwirken? – 
Wir freuen uns auf Sie!   
 

Kontakt: 
Nicole Loimer (Obfrau) 

0660/2391000 
 

Johanna Haselmann-Braun 
(Obfrau-Stv.) – 0664/8769468 

 
Martin Schwarzinger  

(Kapellmeister) – 0664/5074128 
 

Otto Schwarzinger  
(Kapellmeister Stv.) – 

0664/7330937 
 

 
 

Vielfalt erleben bei den Tagen der Musikschulen
 
Die Tage der Musikschulen 
finden an zwei Tagen – Fr 3. 
und Sa 4. Mai 2024 – in ganz 
Niederösterreich statt! Die 
Musikschülerinnen und -
schüler sowie Musikschulleh-
renden warten mit tollen Kon-
zerten und Angeboten inner- 
und außerhalb der Musik-
schule auf und machen Lust 
auf das gemeinsame Musizie-
ren. 
 
Am Fr 3. und Sa 4. Mai 2024 öff-
nen die niederösterreichischen 
Musikschulen, Musik- und 
Kunstschulen und Kreativakade-
mien im ganzen Land ihre Tü-
ren. An diesen Tagen kann man 
die Musikschulen nicht nur be-
sichtigen, sondern in Workshops 
und bei Instrumentenvorstellun-
gen auch hautnah erleben! Bei 
zahlreichen Veranstaltungen 
präsentieren Schülerinnen und 
Schüler ihr Können und stellen 
so ihre Freude am Musizieren 
unter Beweis. 

 
Im Vordergrund stehen auch 
heuer wieder das Kennenlernen 
von Instrumenten und den viel-
fältigen Angeboten der Musik-
schulen, Musik- und Kunstschu-
len und Kreativakademien sowie 
die Motivation zum Musizieren. 
 
Bei den Konzerten im Rahmen 
der Tage der Musikschulen  

 
zeigen Musikschülerinnen und -
schüler wie auch -lehrende nicht 
nur ihre musikalischen Fähigkei-
ten, sondern präsentieren auch 
die Vielfalt an Instrumenten, die 
an den Musikschulen unterrich-
tet wird! 
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FEUERWEHR LENGENFELD 

BR Markus Hoffmann ist neuer Abschnittskommandant
 
Aufgrund seines 65. Geburtstages 
und der somit wohlverdienten Über-
stellung in den Reservestand, legte 
BR Reinhard Mathes die Funktion 
des Abschnittsfeuerwehrkomman-
danten des Abschnittes Langenlois 
zurück. 
Markus Hoffmann, Kommandant 
der Feuerwehr Lengenfeld und bis-
heriger Abschnittsfeuerwehrkom-
mandant-Stellvertreter, stellte sich 
nun der Wahl des Abschnittsfeuer-
wehrkommandanten des Abschnit-
tes Langenlois, die am Sonntag, 26. 
November 2023, stattfand. Mit Er-
folg konnte er die Wahl für sich ent-
scheiden. Er ist somit Chef über ins-
gesamt 25 Feuerwehren des Ab-
schnittes und trägt ab sofort den 
Dienstgrad Brandrat (BR). Zum 
Stellvertreter wurde ABI Martin Ber-
ner von der Feuerwehr Gobels-
burg/Zeiselberg gewählt.

 
Kommandant 
Markus Hoff-
mann hat hier-
mit den höchs-
ten Rang, der 
bis dato von ei-
nem Feuer-
wehrmann aus 
Lengenfeld er-
reicht wurde, 
inne. Dement-
sprechend 
wurde er natür-
lich von den 
Feuerwehrmit-
gliedern und 
Freunden bei 
seiner Rück-
kehr nach Len-
genfeld gebüh-
rend in Empfang genommen. Die 
Feuerwehrkameraden der FF Len-
genfeld gratulieren Markus Hoff-

mann herzlich zu seiner Wahl und 
wünschen ihm für die kommende 
Funktionsperiode alles Gute.

  

 
Jahreshauptversammlung 2024 

Am 12. Jänner fand im Feuerwehr-
haus Lengenfeld die diesjährige 
Jahreshauptversammlung statt. 
Kommandant, BR Markus Hoff-
mann, konnte die Ehrengäste, Bür-
germeister Christian Kopetzky, den 
neuen Unterabschnittskomman-
danten, HBI Wolfgang Gruber, so-
wie den ehemaligen Abschnittsfeu-
erwehrkommandanten, EBR Rein-
hard Mathes, begrüßen. 
 
Das Jahr 2023 war für die Feuer-
wehr Lengenfeld sehr arbeitsreich. 
Neben den 73 Einsätzen und 119 
Übungseinheiten war es vor allem 
geprägt durch die Instandsetzung 
des neuen Einsatzfahrzeuges. Ins-
gesamt wurden von den Mitgliedern  

 
der Feuerwehr 
15.108 Stunden 
freiwillig und un-
entgeltlich ge-
leistet. 
 
Bei der Jahres-
hauptversamm-
lung wurden 
Jasmin Apfalter, 
Sophie Resch, 
Lena Schnait 

und Maja Schwarzinger als aktive 
Feuerwehrmitglieder angelobt, der 
Feuerwehrjugend sind Philipp Ei-
lenberger, Theresa Gwiss, Cle-
mens Plank und Johannes Riedl 
beigetreten. 

 
Folgende Mitglieder durften sich 
über Beförderungen freuen: 
zum Probefeuerwehrmann: Jasmin 
Apfalter, Sophie Resch, Lena 
Schnait, Maja Schwarzinger 
zum Feuerwehrmann: Anja Etten-
auer, Sascha Freilinger, Lena Gei-
genberger, Lena Göttlicher. 
 
Das Kommando überreichte Walter 
Brustbauer in Würdigung seiner 
Verdienste als langjähriger Feuer-
wehrjugendbetreuer, eine Dankes-
urkunde. 
 
Der Bürgermeister gratulierte dem 
Kommandanten, BR Markus Hoff-
mann, zu seiner Wahl als neuer Ab-

schnittsfeu-
erwehrkom-

mandant des 
Abschnittes 
Langenlois 

und über-
brachte ihm 
ein Ge-
schenk der 

Marktge-
meinde Len-
genfeld. 
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USC LENGENFELD 

Der Sportliche Leiter Lukas Brunner (links) und Trainer Patrick Glanz 
(rechts) mit den Winterneuzugängen Marko Micanovic, Matus Otapka 
und Tibor Spod. 

 

Faschingsumzug Lengenfeld: Ob Hasen, Hühner oder „Fußballerinnen“: Gernot und Günter 
Gruber, Andreas und Gerhard Eilenberger, Martin Penz und Josef Riss (von links nach 
rechts) frönten wie viele andere Gäste im Faschingsdorf auf dem Hermann Halm Sportplatz 
dem Narrentreiben.  

 

Sportliches Geschehen
 
Nach einem sportlich enttäuschen-
den Herbst, der für die Kampfmann-
schaft auf dem vorletzten Tabellen-
platz der 1. Klasse Nordwest-Mitte 
endete, reagierte die Sportliche Lei-
tung des USC Wellenspiel Lengen-
feld rund um Lukas Brunner mit der 
Verpflichtung dreier Top-Spieler, 
um den Klassenerhalt sicherstellen 
zu können. Mit Marko Micanovic 
(29) kickt im Frühjahr ein Innenver-
teidiger mit Regionalliga-Erfahrung 
in Lengenfeld, die Slowaken Tibor 
Spod (25) und Matus Otapka (22) 
sollen für mehr Kreativität im Mittel-
feld sorgen.  

 
Eine erste ge-
lungene Probe 
seines Kön-
nens gab das 
Trio beim 

Rückrunden-
auftakt gegen 
Tabellenführer 

Gars ab, den 
der USCL unter 
seinem neuen 
Trainer, Patrick 
Glanz, sensati-
onell mit 1:0 für 
sich entschei-
den konnte. 

 
 
 

Abseits des Platzes

 
 
 
 
Während die Kampfmannschafts- 
und Jugendspieler die Winterpause 
nutzten, um ihre Batterien aufzula-
den, kehrte auf dem Hermann Halm 
Sportplatz nur selten Ruhe ein. Wie 
jedes Jahr fand am 23. Dezember 
der traditionelle vorweihnachtliche 
Glühweinstand statt, für den unter 
der Führung von Obmann Gerhard 
Eilenberger und Ehrenobmann 
Franz Halm wieder ein einzigartiges 
Ambiente geschaffen wurde. Am 
Dreikönigstag setzte die Premiere 
des „Oldies Club“ den  

 
 
 
 

Veranstaltungsreigen fort. Bunte 
Outfits und die besten Hits aus drei 
Jahrzehnten garantierten eine un-
vergessliche Partynacht. Gefeiert 
wurde auch nach dem Faschings-
umzug der Volksschule Lengenfeld, 
der diesmal auf dem Sportplatzge-
lände seinen gelungenen Ausklang 
fand. Weit über 100 Gäste in krea-
tiven Kostümen sorgten für beste 
Stimmung bis in die frühen Mor-
genstunden. 

 
 

Der USC Wellenspiel Len-
genfeld sucht einen  

Platzwart.  
Interesse und Infos zur  

Entlohnung bei Obmann 
Gerhard Eilenberger,  
Tel.: 0676/3351981. 

 
Interessiert an einem aktiven 
Vereinsleben, gesundem so-

zialem Gefüge und einer 
sportlichen Betätigung für 

Ihre Kinder?  
 

Der USC Wellenspiel Len-
genfeld nimmt jederzeit Kin-
der in seinen verschiedenen 

Nachwuchsteams auf.  
Infos zu Schnuppertrainings 

und Co. bei Obmann 
Gerhard Eilenberger,  
Tel.: 0676/3351981. 
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WILLKOMMEN IN DER GEMEINDE 

Willkommen im Leben

Nino Julian Wutka 

30. November 2023 

Jannis Hoier 

28. Jänner 2024

Leon Kirschbaum-Hoffmann 

14. Dezember 2023 

Henrick Stadler 

14. Februar 2024

 

 

 

 

 

 

 

zum 90. Geburtstag    

Maria Hinterecker 

06. März 1934 
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HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH 

Hinweis zu den Gratulationen und Ehrungen 

Im NÖ Ehrungsgesetz LGBL 0515 ist im § 5 Folgendes festgehalten: 

Das Land NÖ und die Gemeinden sind berechtigt, Jubiläen selbst zu verlautbaren oder für eine Verlautbarung 

durch andere zu sorgen, sofern sich nicht die geehrte Person dagegen ausgesprochen hat. 

50. Geburtstag 
 

Im Jänner 
Herrn Leeb Markus 

Herrn Ing. Franzl Norbert 
 

Im Februar 

Frau Schnait Renate 
 

Im März 

Herrn Gruber Markus 
Frau Garzon Martha Gertraud 

 

Im April 
Herrn Mag. Dürauer Florian 

60. Geburtstag 
 

Im Jänner 
Herrn Konicek Stefan 
Frau Halm Dagmar 

 

Im Februar 

Herrn Michalek Petr 
Frau Brãdean Elena 

Frau Werner Angelika Maria 
Herrn Gafko Günther 

 

Im März 

Frau Bãzãvan Nicoleta 
Frau Hinterecker Christina Maria 
Herrn Fischhuber Kurt Maximilian 

 

Im April 
Herrn Kleinbauer Franz 
Herrn Schön Christian 

 
 

65. Geburtstag 
 

Im Jänner 
Herrn Lehner Wolfgang Paul 

Frau Simlinger Brigitte 
Frau Ihm Brigitte 

 

Im April 
Frau Friedrich Renate 

Frau Dafert Eva 
 
 
 
 
 
 

70. Geburtstag 
 

Im Jänner 
Frau Steinmaßl Brigitte 

 

Im Februar 

Frau Scheutz Theresia 
 

Im März 

Frau Rausch Maria Margareta 
 

Im April 
Herrn Schildknecht Karl 

 

75. Geburtstag 
 

Im Jänner 
Herrn Wandl Bernhard 

 

Im Februar 

Herrn Leitgeb Ernst 
 

Im April 
Herrn Pfeiffer Josef 

80. Geburtstag 
 

Im Jänner 
Frau Riel Heidelinde 

85. Geburtstag 
 

Im Februar 

Frau Kröhnke Gesine 
 

Im April 
Herrn Redl Anton 

90. Geburtstag 
 

Im März 

Frau Hinterecker Maria 
Herrn Steinschaden Josef 

 

 

95. Geburtstag 
 

Im Februar 
Frau Stampf Franziska 

 
100. Geburtstag  

 
Im April 

Frau Bauer Marianne 
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HERZLICHES BEILEID 

Wir trauern um … 

 
 

  

Karl Priller  
25.01.1939 – 25.01.2024 

Gründungsmitglied der Trachtenkapelle verstorben 

Am 31. Jänner mussten die Mitglieder der TK Lengenfeld Abschied 

von ihrem Musikkollegen Karl Priller nehmen, der an seinem 85. 

Geburtstag – am 25. Jänner, die Augen für immer geschlossen 

hatte. 

Karl war ein Mann der ersten Stunde. Als am 4. Jänner 1983 die 

Trachtenkapelle gegründet wurde, übernahm er das wichtige Amt 

des Kassiers, das er bis 1991mit größter Sorgfalt und Genauigkeit 

ausgeübt hatte. In der TKL spielte er Klarinette, auch in den 

Kapellen Scheutz und Hainzl war er Klarinettist. Aber auch die 

„Tanzmusik“ kam nicht zu kurz. In den 60er Jahren spielte unser 

Musikkollege beim „Langenloiser Tanzorchester“ Saxofon. Für die 

Kameradschaft mit den Musikern hatte Karl ein großes Herz, denn 

er lud immer wieder viele in seinen geliebten Weinkeller zu 

geselligen Stunden ein. Mit 65 war nach einem erfolgreichen 

Musizieren Schluss. 

Danke Karl 

 

 

 

Ettenauer Ingeborg 

24.04.1941 – 24.12.2023 

 

Weber Franz 

14.10.1951 – 03.01.2024 

 

Viele Musikerinnen und Musiker 

haben ihn als Kollegen und 

Freund schätzen gelernt und 

werden ihm immer ein ehrendes 

Andenken bewahren. 
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HERZLICHES BEILEID 

Wir trauern um … 

Wegenberger Gertraude 

03.05.1951 – 05.02.2024 

Kittenberger Hermine 

03.11.1932 – 07.02.2024 

Konopa Franz 

04.10.1948 – 23.02.2024 

 

Halm Gerhard 

05.01.1940 – 26.02.2024 

 

Blauensteiner Elfriede 

12.03.1933 – 05.03.2024 

Eilenberger Maria Gisela 

17.01.1938 – 05.03.2024 

„Von der Erde gegangen – im Herzen geblieben.“ 
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VERANSTALTUNGEN 

 

TERMIN VERANSTALTUNG VERANSTALTER 

13.04. Die schönsten Duette der Musikgeschichte Aktives Lengenfeld 

15.04. Babytreff Biesenberger Verena 

27.04. Healthy Breakfast Barbara Lehr 

27.04. Weinfrühling 2024 div. Winzer 

28.04. Weinfrühling 2024 div. Winzer 

30.04. Maibaum aufstellen JVP 

05.05. Florianimesse Pfarre Lengenfeld 

07.05. Offene Probe Trachtenkapelle 

11.05. Süßes ohne Reue Barbara Lehr 

11.05. Firmung Pfarre Lengenfeld 

13.05. Babytreff Biesenberger Verena 

26.05. Erstkommunion Pfarre Lengenfeld 

31.05. Maibaum umschneiden JVP 

01.06. Yoga & Brunch Barbara Lehr 

03.06. Zwergerl Frühstück Biesenberger Verena 

04.06. Offene Probe Trachtenkapelle 

08.06. Fest im Hof ÖVP Lengenfeld 

09.06. Fest im Hof ÖVP Lengenfeld 

10.06. Babytreff Biesenberger Verena 

11.06. Abschlusskonzert Musikschule Jauerling 

15.06. Wandertag 10:00 Etzi's Keller Pensionistenverband 

21.06. Sonnwendfeier JVP 

02.07. Offene Probe Trachtenkapelle 

12.07. Käfertreffen VW Käferclub Lengenfeld 

13.07. Käfertreffen VW Käferclub Lengenfeld 

14.07. Käfertreffen VW Käferclub Lengenfeld 

26.07. FF - Event ab 18 Uhr Feuerwehr Lengenfeld 

27.07. FF - Event ab 18 Uhr Feuerwehr Lengenfeld 

28.07. FF - Event 10:30 - 16:00 Feuerwehr Lengenfeld 

15.08. Hl. Messe beim Bründl - 10:00 Pfarre Lengenfeld 

17.08. Steinbruchparty JVP 
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HEURIGENTERMINE 

23.04. - 28.04. Familie Völkl 0676/9186121

25.04. - 28.04. Weingut Schuster 02719/8414

01.05. - 05.05. Angerer Stefan 0676/6338499

16.05. - 26.05. Familie Völkl 0676/9186121

18.05. - 26.05. Loimer Franz 0676/9224205

01.06. - 09.06. Angerer Stefan 0676/6338499

13.06. - 16.06. Weingut Schuster 02719/8414

20.06. - 30.06. Loimer Franz 0676/9224205

18.07. - 21.07. Weingut Schuster 02719/8414

08.08. - 18.08. Loimer Franz 0676/9224205

22.08. - 01.09. Angerer Stefan 0676/6338499

HEURIGENTERMINE 2024
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Weingut Völkl 

Langenloiser Straße 83 

3552 Lengenfeld 

Tel. Fax. +43 (0)2719/20 127 

Mobil +43 (0)676/918 61 21 

E-Mail: info@weingut-voelkl.at 

 

Weingut Schuster 

Langenloiser Straße 48 

3552 Lengenfeld 

Telefon: +43 (0)2719/8414 

Fax: +43 (0)2719/30037  

E-Mail: schuster.wein@aon.at 

Heuriger St. Angerer 

Fam. ANGERER 

Annagasse 

3552 Lengenfeld 

Telefon: +43 (0)2719/8658 

Mobil: +43 (0)676/6338499 

E-mail: 

st.angerer.lengenfeld@gmail.com 

Bschesena’s 
Heurigen 

Weingut Franz Loimer 

Gföhler Straße 63 

3552 Lengenfeld 

Tel. Fax. +43 (0)2719/2391 

E-Mail: wein@f-loimer.at 

 

mailto:info@weingut-voelkl.at
mailto:wein@f-loimer.at
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BMI 

Wassersparen leicht gemacht 

Österreich hat ausreichend Wasserressourcen. Längere Trockenperioden führen in manchen Regionen aber immer 
wieder zu Wasserknappheit. Dabei kann jeder und jede von uns ganz einfach Wassersparen. Hätten Sie gedacht, dass 
nur ein einziger tropfender Wasserhahn jede Woche eine ganze Badewanne füllen könnte? 

Jeder Österreicher bzw. jede Österreicherin verbraucht durchschnittlich 135 Liter Wasser pro Tag. Allerdings wer-
den davon nur drei Liter zum Trinken und Kochen benötigt. Ein sparsamer und vor allem bewusster Umgang mit 
Wasser ist deshalb sehr wichtig. Oft gibt es im Alltag zahlreiche Möglichkeiten, wie mit einfachen Mitteln bis zu 
tausend Liter Wasser jährlich eingespart werden können. Das schont nicht nur die Umwelt, sondern reduziert auch 
Kosten. 

Kleine Maßnahmen – große Wirkung:  

• Tropfende Wasserhähne reparieren oder tauschen: Verbrauchsreduktion bis zu 3.000 l/Jahr 

• Duschen statt Vollbad: Eine Ersparnis von bis zu 140-160 Liter Wasser pro Dusche 

• Gießwasser für den Garten in einer Regentonne sammeln 

• Wasch- und Spülmaschinen nur wirklich gefüllt verwenden, wenn möglich mit Sparprogramm 

• Beim Kauf von neuen Geräten auf Strom- und Wasserverbrauch achten 

• Beim Zähneputzen einen Becher benutzen, statt das Wasser laufen zu lassen 

• Bei normal verschmutzten Textilien auf die Vorwäsche verzichten 

• Bewusst einkaufen: Nur Dinge kaufen, die man auch wirklich braucht und nützt. Für die Herstellung 
von Nahrung oder Kleidung wird nämlich viel Wasser benötigt. 

• Gemüse und Obst statt unter fließendem Wasser in einer Schüssel oder im Becken reinigen 

• Immer nur die benötigte Wassermenge zubereiten (z.B. im Wasserkocher) 

• Wasserreste benutzen, um Zimmerpflanzen zu gießen 

Weitere Infos unter: www.bml.gv.at/wassersparen 
 

https://urldefense.com/v3/__http:/www.bml.gv.at/wassersparen__;!!MOA0!ftBIH9IpEDvgJAhtmhOIqPF_5JXEBO53UQzSLuoHirv-KInXbzJaI9qSQCuhdzpSqhnvcOzx6rhOlIwA7vyTb-tTJ7L6Kx9uaGrzoI4$
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TUT GUT 

 
„Tut gut!“ lässt jetzt die inneren 
Schweinehunde schrumpfen 
 
„Tut gut!“-Markenbotschafterin Kati Bello-
witsch: „Mit ‚Tut gut!‘ den inneren Schweine-
hund schrumpfen lassen und gesünder le-
ben. Auf noetutgut.at/schweinehund ab jetzt 
seinen persönlichen Schweinehund ermitteln 
und attraktive Preise gewinnen.“  
 
Knapp 42 Prozent der Niederösterreicherinnen und Nie-
derösterreicher haben im Vorjahr im Zuge einer Online-
Umfrage die Dominanz des inneren Schweinehundes als 
größten Störfaktor für einen gesunden Lebensstil genannt. 
Damit liegt die ungeliebte Tierkombination unangefochten 
vor „Ich kann Süßigkeiten nicht widerstehen“ und „Ich 
kämpfe mit meinem Gewicht“. Die „Tut gut!“ Gesundheits-
vorsorge hat dies zum Anlass genommen und einen eige-
nen Schwerpunkt kreiert, bei dem Bewusstseinsbildung, 
Empowerment und die Stärkung der Selbstwirksamkeit im 
Fokus stehen. 
 
 
„Je kleiner der innere Schweinehund, desto mehr tut man 
für seinen persönlichen Lebensstil. Das führt langfristig zu 
einem Plus an Lebensqualität“, betont die Markenbot-
schafterin von „Tut gut!“, Kati Bellowitsch.  

 

 

Schweinehund-Test als innovatives, niederschwelliges Angebot 

 

Das neue Tool ermittelt in Form von 12 Fragen, die je nach Ausprägung mit „stimme nicht zu“ bis 
„stimme zu“ beantwortet werden können, eine prozentuelle Gewichtung seiner persönlichen 
Schweinehunde. Ob man also eher einen Bewegungs-, Ernährungs- oder Mental-Schweine-
hund hat, hängt ganz vom ehrlichen Feedback an sich selbst ab.  

 

 

Gewinnspiel, Webinare, Podcasts und mehr 

Nach erfolgreicher Absolvierung des Schweinehund-Tests 
wartet ein Gewinnspiel auf die Niederösterreicherinnen und 
Niederösterreicher. Zu gewinnen gibt es insgesamt je 
sechs Bewegungs-, Ernährungs- und Mentalpackages als 
Hauptpreise sowie eines von 1.111 Schweinehund-Packa-
ges als Trostpreis. Das Gewinnspiel läuft von 3. April bis 
30. September 2024.  
 
Ergänzend zur Kampagne in Hörfunk, Print und Online-Me-
dien ist die Website noetutgut.at/schweinehund die wich-
tigste Anlaufstelle für Informationen und Aktivitäten. Je ein 
Webinar im April, Mai und Juni runden das Schwerpunkt-
thema ab.  
 
 

Mehr Infos: noetutgut.at/schweinehund 
 

http://www.noetutgut.at/schweinehund
http://www.noetutgut.at/schweinehund
http://www.noetutgut.at/schweinehund
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